
Europameisterschaft in der Bootsklasse Asso 99 in Ungarn am Balaton 
 

 
(Emelie Hesse) Ab an den Balaton. Noch nie da gewesen!  
Also Mittwoch rein ins Auto und ab nach Ungarn.  
Das Team ist unterwegs, einer flog aus England ein, der Rest kam aus Bayern, zwischen Alt 
und Jung alles dabei. Wind und Wetter sahen nach Regen, kalt und viel, sehr viel Wind aus.  
Am Donnerstag wurden gleich mal 4 Rennen gesegelt bei 15-18kn. Wir segelten solide 
Plätze in den Top drei und waren super happy damit und landeten nach dem ersten Tag auf 
dem zweiten Rang. Klar war aber, wir wollen auf den ersten Platz. Am Freitag wurde wegen 
zu viel Wind erstmal Startverschiebung gezogen. Dann wurde viel geschafkopft und 
gewartet, ob der Wind ein bisschen weniger wird, wurde er nicht.  
Am Samstag wurde dann wieder gesegelt.  
Das erste Rennen gewannen wir mit deutlichem Abstand und waren on Fire für das Zweite. 
Es hatte gute 25 Knoten Wind und wir starteten die zweite Wettfahrt für den Tag. In diesem 
Race schafften wir es leider nicht uns gegen die starken Ungarn durch zu setzten und 
segelten einen 3. Platz. In dieser Wettfahrt wurden während des Zieldurchgangs 35 Knoten 
gemessen. (Kurz vor ungemütlich) Es schafften auch nur 4. Boote ins Ziel und es gab einige 
Schäden an den Booten.  
 
In der Nacht vom Samstag auf Sonntag waren Windgeschwindigkeiten von 50-60 Knoten 
vorhergesagt. Um Mitternacht prüften wir im Hafen noch mal das Boot und hofften auf 
weniger Wind, damit wir am nächsten Tag segeln konnten.  
Sonntag wollten wir uns den Titel holen, aber wegen zu viel Wind gab es keine Wettfahrten 
mehr. Also Boote rauskranen, Siegerehrung und wieder ab nach Hause.  
Ein langes Wochenende voller Wasser, viel Wind und Spaß. Es wurde jedes gewonnene 
Rennen gefeiert und aus jedem Race versucht das Beste raus zu holen.  
Wir holten uns den Vize Europameister Titel, bei einer gut organisierten Europameisterschaft 
vom Club Spartacus Vitorlas Egylet. 



Das Team von Heinrich von Bayern mit der ASSO USA 150, segelte zur EM mit folgender 
Besetzung: Andi Martin, Luke Goble, Sophia Aichinger, Tom Eckersdorfer und (mir) Emelie 
Hesse 

 


